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für das Gelände zwischen 
 

Paulstraße, Bahnanlage, Ingeborg-Drewitz-Allee, 
der westlichen Grenze des Flurstücks 462  

( Kanzlerpark ) und Joachim-Karnatz-Allee sowie  
die Grundstücke Joachim-Karnatz-Allee 1/47, 

Teilflächen des Grundstücks Paulstraße 20D, die 
Stadtbahnbögen Nr.364, 383 und 387 und 

Abschnitte der Joachim-Karnatz-Allee 
 

im Bezirk Mitte, Ortsteil Moabit 
 
 

Aufgestellt: Berlin, den 17.09.1996   .      .     
 

Senatsverwaltung für Bauen, Wohnen und Verkehr 
 

für die Abteilung V für die Abteilung III 
Vermessungsamt Tiergarten  

Krüger                          A. SchoenUnterschrift 
Amtsleiter i.V. Leiterin des Hauptstadtreferates 

U t h ift 

Der Bebauungsplan wurde in der Zeit 
 

vom 18.09.1996 bis einschließlich 02.10.1996 öffentlich ausgelegt und hat mit dem Deckblatt vom 28.11.1996 die Zustimmung des 
Abgeordnetenhauses von Berlin am 12.12.1996 erhalten. 

 

Berlin, den 27.07.2005  .      . 
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 

Abteilung II 
 

Un                                     A. SchoenUnterschrift terschrift
 

    Referatsleiterin 

Der Bebauungsplan ist aufgrund § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in Verbindung mit § 9 Abs. 3, § 8 Abs. 1 
und mit § 11 Abs. 1 des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs 

durch Verordnung vom heutigen Tage festgesetzt worden. 

Berlin, den 15.05.2006  .      .     
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 

U t h iftIngeborg Junge-Reyer 
Senatorin 

  

Die Verordnung ist am 03.06.2006 im Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin auf S. 470 verkündet worden. 

Koordinatenverzeichnis 

Punktnummer y x 
1 22 057.24 21 535.38 
2 22 056.80 21 433.38 
3 22 057.02 21 484.38 
4 21 749.51 21 378.52  
5 21 755.92 21 373.55 
6 21 769.63 21 376.49 
7 21 776.13 21 296.81 
8 21 815.92 21 296.64 
9 21 836.62 21 372.58 
10 21 858.16 21 372.48 
11 21 867.12 21 338.45 
12 21 906.92 21 338.27 
13 21 916.17 21 372.23 
14 21 937.71 21 372.14 
15 21.969.96 21 360.88 
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Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift
des Bebauungsplanes
vom 15.05.2006 übereinstimmt.

Berlin, den 05.06.2007
Beziksamt Mitte von Berlin
Abt. Stadtentwicklung
Vermessungsamt

Im Auftrag

     Zu diesem Bebauungsplan gehört das Deckblatt
             vom 28.11.1996 und das Deckblatt
             vom 19.02.1997 geändert am 20.03.1997,
                         29.05.1997, 20.08.1997,
                         19.07.2005, 24.04.2006                  
                             und am 28.04.2006                       
             (in diese Abzeichnung eingearbeitet).          

Textliche Festsetzungen 
 
1. Im allgemeinen Wohngebiet sind die nach § 4 Abs. 3 Nr. 1,2 und 3 der 

Baunutzungsverordnung ausnahmsweise zulässigen Anlagen (Betriebe des 
Beherbergungsgewerbes, sonstige nicht störende Gewerbebetriebe und Anlagen 
für Verwaltungen) allgemein zulässig.  
 

2. Im allgemeinen Wohngebiet sind die Ausnahmen nach § 4 Abs. 3 Nr. 4 und 5 der 
Baunutzungsverordnung nicht Bestandteil des Bebauungsplanes.  
 

3. Im Kerngebiet sind die nach § 7 Abs. 2 Nr. 5 der Baunutzungsverordnung 
genannten Nutzungen nicht zulässig.  
 

4. Im Kerngebiet sind die Ausnahmen nach § 7 Abs. 3 Nr. 1 der 
Baunutzungsverordnung nicht Bestandteil des Bebauungsplanes.  
 

5. Im Kerngebiet können Vergnügungsstätten nur ausnahmsweise zugelassen 
werden. Dies gilt nicht für Spielhallen und die Schaustellung von Personen ( z.B. 
Peep-, Sex- und Live-Shows sowie Video oder ähnliche Vorführungen); 
Einrichtungen dieser Art sind im Kerngebiet unzulässig.  
 

6. Im allgemeinen Wohngebiet sind in den Tiefgaragen höchstens 492 Stellplätze 
zulässig. Oberirdische Stellplätze  und Garagen sind unzulässig.  
 

7. Im allgemeinen Wohngebiet sind die nicht überbaubaren Grundstücksflächen 
gärtnerisch anzulegen und zu unterhalten. Die Bepflanzungen sind zu erhalten. 
Dies gilt auch, wenn unter diesen unterirdische Garagen (Tiefgaragen) hergestellt 
werden. Die Erdschicht über der Tiefgarage im allgemeinen Wohngebiet südlich 
der Joachim-Karnatz-Allee muss mindestens 0,80m betragen. Die Verpflichtung 
zum Anpflanzen gilt nicht für Spielplätze, Wege und Zufahrten. Werbeanlagen 
sind unzulässig.  
 

8. In der Joachim-Karnatz-Allee sind vierreihig hochstämmige Laubbäume ein- und 
derselben Art und Sorte mit einem Stammumfang von mindestens 35,0cm zu 
pflanzen. 
 

9. Die Fläche A ist zwischen der Paulstraße und der Joachim-Karnatz-Allee in einer 
Breite von 3,0m und die Fläche B vollständig mit einem Gehrecht zugunsten der 
Allgemeinheit zu belasten. Die Fläche C ist mit einem Gehrecht zugunsten der 
Allgemeinheit und mit einem Fahrrecht zugunsten Nutzer und Besucher der 
Kindertagesstätte zu belasten.  
 

10.  An der Geltungsbereichsgrenze zwischen den Punkten KL, MN, OP tritt die 
Festsetzung der f.f. Straßen- und Baufluchtlinie vom 14. April 1880 außer Kraft.
 

11. Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche ist nicht Gegenstand der Festsetzung.
 

12. Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes treten alle bisherigen Festsetzungen 
und baurechtliche Vorschriften, die verbindliche Regelungen der in § 9 Abs. 1 
Baugesetzbuch bezeichneten Art enthalten, außer Kraft.   
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Grundfläche
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zwingend
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Nur Hausgruppen zulässig

z.B.

z.B.

z.B.

z.B.

z.B.

0,4

III

III-V

V
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z.B. WOCHENENDHAUSGEBIET Nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

Sondergebiet (Erholung) (§ 11 BauNVO) SO

z.B. UNIVERSITÄT

Geschossflächenzahl

Wohnungen (§ 9 Abs.1 Nr.6 BauGB) z.B.

z.B.

Beschränkung der Zahl der

als Mindest- und Höchstmaß

als Höchstmaß

Geschossfläche

als Mindest- und Höchstmaß

als Höchstmaß

Baumassenzahl

Baumasse

z.B.

z.B.

z.B.

Geschlossene Bauweise g

Baulinie

Baugrenze

Linie zur Abgrenzung d. Umfanges von Abweichungen

Höhe baulicher Anlagen über einem Bezugspunkt

(§ 23 Abs.3 Satz 3 BauNVO)
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(§ 23 Abs.2 Satz 1 BauNVO)
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Straßenseite

Straßenseite

Flächen für Versorgungsanlagen, Öffentliche und private Grünflächen
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sowie für Ablagerungen

z.B. ÖFFENTLICHE PARKANLAGE

z.B. UMSPANNWERK

z.B. PRIVATE DAUERKLEINGÄRTEN

Fläche für die Landwirtschaft
Fläche für Wald
Wasserfläche

z.B. Tz.B. G

oberirdische Hauptversorgungsleitungen
Hochspannungsleitung

Anpflanzungen, Bindungen für Bepflanzungen, Schutz und Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen

und für die Erhaltung
Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen,

Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen
Erhaltung vonAnpflanzen von

BäumenBäumen
sonstigen Bepflanzungen sonstigen Bepflanzungen

Umgrenzung von Flächen für Zuordnungen nach §9
Abs. 1a Baugesetzbuch

Umgrenzung von Flächen zum Schutz, zur Pflege und zur
Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

(Kombination mit anderen Planzeichen möglich)

Art und Maß der baulichen Nutzung, Bauweise, Baulinien, Baugrenzen, Höhe baulicher Anlagen
Festsetzungen

öffentliche Parkfläche

Gasdruckregler Trafostation

Sonstige Festsetzungen
Umgrenzung von Flächen für besondere Anlagen und

Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-
Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen
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Die vorstehende Zeichenerklärung enthält gebräuchliche Planzeichen, auch soweit sie in diesem Bebauungsplan nicht verwendet werden.
Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23. Januar 1990 und die Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV90)

vom 18. Dezember 1990.
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WR
2 Wo

100 m²GR

Sträuchern Sträuchern

Vmit Geschosszahl 

Naturdenkmal (Laub-, Nadelbaum)
ND ND

Straßenbaum oder geschützter Baum
Geländehöhe, Straßenhöhe in m über NN 35,4

Gewässer Teichz.B.

Brücke

Lagergebäude oder Garage

Grundstücksnummer, Flurstücksnummer, Flurnummer 60

Mauer
9
96

Straßenbegrenzungslinie, Straßenfluchtlinie

Zaun, Hecke

Baulinie, Baugrenze
Oberirdische Versorgungsanlage

V

mit Durchfahrt

mit Geschosszahl
(2)

2

V

Offene Garage

Unterirdisches Bauwerk
49; 

Freiflächengrenze

D

E

GW

Salous


